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Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

20 April cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die von den städtischen Behörden unter
Zustimmung der Polizei Verwaltung festgesetzte neue Bau
fluchtlinie für das Grundstück Geiftstrafte S nunmehr
endgiltig festgesetzt ist da gegen die Angemessenheit der
bezüglichen Fluchtlinie Einwendungen nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Bauflucht
linie nachweisende Plan während der nächsten 4 Wochen
in der Bau Polizei Registratur Zimmer No 15 des
Polizei Verwaltungsgebäudes zu Jedermanns Einsicht
ausliegt

Halle a S den 20 Mai 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 12 bis 14 Sack Hafer mit der Firma Befchnidt u

Fritze in der Zeit vom 25 April bis 8 Mai cr von
einem Getreidespeicher des Steinthor Bahnhofes

2 3 stück weißleinene Frauenhemden gez L 8 X 22
23 und 24 vom Boden des Grundstückes Unterberg 9
vom 7 bis 9 Mai

3 1 EinHundertmarkschein und 6 Fünfzigmarkscheine
von einem Kahne an der Klausbrücke am 9 Mai cr von
9 bis 10 Uhr Abends

4 1 Hausirkasten mit Wachstuch überzogen darin
Portemonnaies und Hosenträger ein Hausirkorb mit
Kurzwaaren 1 Pack Wolle verschiedener Farbe 1 neue
Pferdedecke halb gelb halb roth Kanten gestreift 3
Stück graue halbwollene Röcke mit schwarzen Streifen
IV Dutzend Kopftücher 3 Stück roth 6 Stück fchwarz
mit rothen Punkten der Rest helle Sommertücher 1
grauer Winterüberzieher mit gelbem Futter und Steh
kragen vom 11 zum 12 Mai von einem Wagen im
Gasthofe zu Nietleben

5 1 Maurerkelle 1 Maurerhammer und 1 Wasser
waage aus dem Grundstück Thüringerstraße 2 am 10 Mai
von 7 bis 8 Uhr

6 Kupferplatten im Werthe von 1500 bis 1800 Mk
vor Kurzem in der Brauerei von Joch in Kelbra

7 ein bräunliches Beigekleid die Taille mit Goldborde
besetzt ein brauner Regenmantel die Aermel und unten
mit Frauzen besetzt aus dem Grundstück Heinrichstraße 24
am 14 Mai cr von 11 bis 12 Uhr Vormittags

8 1 Paar feine Halbschuhe für Herren aus dem Grund
stück Friedrichstraße 14 vom 10 bis 15 Mai cr

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der ge
stohlenen Sachen oder den Thäter sind ungesäumt im
Kriminal Kommissariat Zimmer No 21 zur Anzeige zu
bringen

Halle a/S den 18 Mai 1886
Die Polizei Bertvaltung

Nichtamtlicher Theil

Halle den 21 Mai
Beide Parlamente haben in letzter Woche wieder zu

sammen gearbeitet die Reichsboten zeigten sich nur spär
lich im Hause so daß wiederholt wichtigere Gegenstände
von der Tagesordnung abgefetzt werden mußten während
die Landboten die westfälische Kreis und Provinzialord
nung beriethen Von den beiden wichtigen Vorlagen da
gegen die dem Reichstage gleich bei seinem Zusammentritt
zugegangen sind der Branntwein und der Zuckersteuervor
lage namentlich von ersterer wurde in und außer dem
Hause eingehend Kenntniß genommen Aber so sicher auch
auf die Annahme der Zuckersteuervorlage von der Regie
rung von vorn herein und wie sich gezeigt hat mit Recht
gerechnet wurde so zweifelhaft ist doch das Schicksal der
wichtigeren weil viel mehr Geld einbringenden Branntwein
steuer Da durch einen Irrthum auch der zweite Entwurf
dem Hause wenn auch nur für ganz kurze Zeit vorgele
gen hatte so weiß man bereits worin es sich von dem
ersten unterscheidet nämlich darin daß nach dem einstwei
len zurückgezogenen Entwürfe die Brenner und Großhänd
ler die Branntweinsteuer zahlen d h im Grund nur vor
schießen sollen nach dem dem Reichstage gelassenen die
Kleinhändler die Steuer verauslagen sollen Neben diesen
beiden Hauptvorlagen welche den Rest der Sefsion aus
füllen sollen wurde in politischen Kreisen während verletz
ten Woche ganz besonders die außerordentliche Maßregel

Sonnabend den SS Mai 188k
besprochen welche die Regierung für Berlin und Umge
bung ergriffen hat die Einschränkung des Versammlungs
rechts Der dem Reichstage zugegangene Rechenschafts
bericht malt die Situation grau in grau es wird sogar
auf die Möglichkeit hingewiesen daß sinkende Eisenbahn
arbeiter die Reichshauptstadt von dem übrigen Lande ab
schneiden Da wohl die Zweckmäßigkeit nicht aber die
Gesetzmäßigkeit der Maßregel bestritten werden kann so ist
der Reichstag auch nicht in der Lage daran etwas zu
ändern auch wenn er dies in seiner Mehrheit vermöchte
Bei der Beurtheilung der Maßnahme wird vielfach außer
Acht gelassen daß die Polizeibehörden in den mit dem
kleinen Belagerungszustand bedachten Städten äs kaew die
Befugnisse hatten die jetzt sür Berlin der Polizei durch
die Ministerialverordnung gewährt werden Sie konnten
bisher schon Versammlungen von denen zu vermuthen war
daß sie sozialdemokratischer Propaganda dienen sollten von
vornherein verbieten was ja auch in wiederholten Fällen
geschehen ist Der bekannte Strikeerlaß des Ministers von
Pnttkamer ist von den Sozialdemokraten zum Gegenstande
einer Interpellation gemacht worden was beweisen dürfte
daß sie sich durch den Erlaß in der Benutzung eines wirk
samen Agitationsmittels beschränkt fühlen

Der Schwerpunkt der parlamentarischen Verhandlungen
in Oesterreich liegt gegenwärtig im Zollausschuß des Ab
geordnetenhauses welcher am Mittwoch die Zölle für
Getreide Vieh Oele Fette und Eßwaaren unverändert
nach der Regierungsvorlage genehmigt alle gegen die Zoll
sreiheil des Holzes gerichteten Anträge aber abgelehnt hat
Ferner wurde die Veranstaltung ein Expertise betreffend
die Petroleumbesteuerung beschlossen Gegen Rumänien
welches die Handelsvertragsverhandlungen mit Oesterreich
abgebrochen hat werden Repressivmaßregeln vorbereitet

Auf eine wegen des Zollkonfliktes mit Rumänien im
ungarischen Unterhaus eingebrachte Interpellation erwiderte
der Handelsminister die Schuld des Scheiterns der Ver
handlungen liege an Rumänien Im Interesse des An
sehens der Monarchie könne Ungarn einen weiteren Schritt
nicht thun eine Initiative von rumänischer Seite werde
es aber mit Vergnügen aufgreifen

Nach dem vom Bundesrath in Bern jetzt durchbe
rathenen Landftnrmgefetz sollen alle Schweizer Bürger
vom 17 bis zum vollendeten 50 Lebensjahre welche
nicht in den Militärdienst eingestellt und nicht in Folge
ihres Amtes frei vom Militärdienste sind zum Dienste
beim Landsturm verpflichtet sein Das Aufgebot des
Landsturms erfolgt sobald die Grenzen durch den Feind
bedroht oder von demselben überschritten sind In Friedens
zeiten wird der Landsturm nicht zum Dienst einberufen
nach erfolgtem Aufgebote steht derselbe unter dem Militär
Strafgesetz leistet den Kriegseid und hat gleiche Rechte
und Pflichten wie alle übrigen Truppen Die Stärke
des Landsturmes wird auf 200000 Mann berechnet
wovon l/z mit Schußwaffen versehen werden soll während
die übrigen bei Schanzarbeiten c verwendet werden sollen

Das politisch wichtigste Ereigniß im Auslande ist
jedenfalls die Geburt eines Königs von Spanien
welche zu neuen Hoffnungen für eine friedliche Entwicke
lung Spaniens berechtigt Freilich ist es auch möglich
daß die Gegner der Monarchie jetzt gerade den Kampf
aufnehmen nnd von Don Carlos wird in der That bereits
gemeldet daß er sich auf Reisen begeben habe wahrschein
lich um da die Geburt eines Königs seine Rechnungen
durchkreuzt die Anzettelung eines Ausstaudes zu versuchen

In Rom fand am Mittwoch Abend zu Ehren
Depretis und der ministeriellen Kandidaten ein von der kon
stitutionellen monarchischen Vereinigung im Hotel Qiurinal
veranstaltetes Bankett statt woran die Minister die Unter
staatssekretäre und hervorragende Vertreter der Presse sich
betheiligten Depretis hielt eine Rede in welcher er zu
nächst die gegen ihn und seine innere Politik erhobenen
Beschuldigungen widerlegte In Bezug auf die auswärtige
Politik hob Depretis hervor bei den letzten Ereignissen
in Ost Rumänien und Giiecheulsnd sei die Regierung in
vollkommenem Einvernehmen mit den drei Kaisermächten
sowie mit England vorgegangen Was die Masauah
Angelegenheit angehe so sei nunmehr auf die Okkupation
die Periode der festen Organisation gefolgt die sehr
befriedigend fortschreite Die Regierung beabsichtige nicht
bei der Okkupation über gewisse Grenzen hinauszugehen
welche genügend seien um Jtalieu durch seine afrikani
schen Besitzungen in nicht ferner Zukunft sichere politische
und kommerzielle Vortheile zu verschaffen Die Nachricht
von der Ermordung der Expedition des Grafen Porro
habe die Regierung tief erschüttert letztere werde sich aber
nicht durch eine stürmische Bewegung zu unüberlegten
Unternehmungen hinreißen lassen welche später noch stär
keres Bedauern hervorrufen könnten Die Regierung
werde im Gegentheil wachsam sein und es nicht an
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87 Jahrgang
Energie fehlen lassen wenn die Zeit der Vergeltung ge
kommen sei Die Rede wurde sehr beifällig aufgenommen

In Frankreich steht wieder einmal die Frage der
Prinzen Ausweisungen auf der Tagesordnung Am Diens
tag hat sich der französische Ministerrath mit der Frage
beschäftigt und es heißt daß derselbe gewillt sei diesmal
Ernst zu machen Die republikanische Presse fordert nahezu
nvi 80iw die Ausweisung der Prinzen vor Allem des
Grasen von Paris Nur wenige republikanische Blätter
vertreten die Ansicht daß die Maßregel eine unpolitische
sein und dem Bestände der Republik mehr schaden als nützen

könne Die Regierung hat den Beschluß des General
raths der Seine durch welchen für die Sinkenden eine
Spende von 5000 Frcs bewilligt wurde zu kassiren be
schlossen

Ueber den neuen Armee organ isat ions Ent
wurf des franzöfischen Kriegsministers Generals
Boulanger meldet der Pariser Korrespondent der Nat
Zeitung

Paris 19 Mai Die heute Abend vom Temps ver
öffentlichten Grundzüge des Entwurfes emes organischen Mili
tärgesetzes welches General Boulanger den Kammern unter
breiten will eriegen ein gewisses Aufsehen da darin unter
Anderem die Erhöhung der jährlichen Kontingentirung der Mann
schaften auf 192,000 bestimmt wird was eine Vermehrung des
Effektivstandes der Armee auf dem Friedensfuße um 74,000
Mann 546,000 anstatt der jetzigen 472,000 ausmachen
würde Der Entwurf enthält außerdem die Schaffung von 40
neuen Jägerbataillonen die Einführung der Rekrutirung nach
Regionen die dreijährige Dienstzeit ohne Ausnahme Nur die
mit Diplomen einer militärischen Vorbildung versehenen jungen
Leute werden nach zwei Jahren auf unbestimmten Urlaub ent
lassen Der Entwurf enthält im Ganzen nicht weniger als 200
Artikel und umfaßt die geiammte Armeeorganisation sowie die
Bildung einer Kolonialarmee

Die irischen Vorlagen Gladstones gelten im
gegenwärtigen Parlamente als anssichtslos Die Zahl der
Gegner unter den Liberalen hat sich in Folge der bishe
rigen Berathungen keineswegs wie Gladstone hoffte ver
mindert Eine Auflösung des Parlaments wird in sichere
Aussicht gestellt da Gladstone nicht geneigt ist im Falle
der Ablehnung der Homerule Vorlage durch das gegen
wärtige Unterhaus zurückzutreten Im Unterhaus bean
tragte Morley die zweite Lesung der Bill durch welche die
Giltigkeit des am 3 Juni die Gesetzeskraft verlierenden
Gesetzes sür Irland welches das Waffentragen und den Ver
kauf und die Einfuhr von Waffen in gewissen Distrikten
verbietet verlängert wird Morley rechtfertigt den An
trag mit dem Hinweis auf die vorhandene politische Er
regtheit bei der es nicht wünschenswerth sei daß die Theil
nehmer an Zusammenkünften und Versammlungen sich
im Besitze von Waffen befänden Parnell erklärt er wolle
die Bill nicht beanstanden hatte aber für nothwendig daß
die Bill in allen Distrikten Irlands ganz gleichmäßige An
wendung finde Das Oberhaus hat die Bill betreffend
die schottischen Kleinbauern in zweiter Lesnng angenommen

In Griechenland verschwindet die kriegerische Stim
mung immer mehr und das Ministerium findet bei der
Abwiegelung durchaus keine Schwierigkeit Wahrscheinlich
wird die griechische Frage bald gänzlich von der Tages
ordnung abgesetzt sein und die Demonstrationsflotte wird
dann zurückkehren können In Athen hielt TrikupiS beim
Verlassen der Deputirtenkammer an die zahlreich versam
melte Menschenmenge eine Rede in welcher er betonte
das Votum der Kammer zeuge von richtigem Verständ
niß der schwierigen Lage in der sich Griechenland zur
Zeit befinde Man dürfe aber nicht verzweifeln die gegen
wärtige mißliche Lage würde wieder gut gemacht werden
durch eine feste und eine weise Politik welche Griechenland
in den Stand setzen werde die ihm bestimmte Lausbahn
weiter zu verfolgen

In Rußland beanspruchen die Reisen der Zaren
familie im Süden des Landes unsere Aufmerksamkeit
Kaiser Alexander hat bei der Gelegenheit einen Befehl an
die Flotte des Schwarzen Meeres erlassen dessen kriege
rische Färbung Besorgniß erwecken könnte wenn nicht die
Konstellation in Europa augenblicklich wieder eine durch
aus günstige wäre Ueber dreißig Jahre sind vergangen
heißt es darin seitdem die Flotte des Schwarzen Meeres
Heldenthaten verrichtete und sich für das Wohl Rußlands
opferte Jetzt ersteht diese Flotte wieder zur Freude des
lange um sie trauernden Vaterlandes Mein Wille und
meine Gedanken sind auf die friedliche Entwickelung des
VolkSwohls gerichtet Allein Umstände können die Erfül
lung meiner Wünsche erschweren und mich zur bewaffneten
Vertheidigung der Würde des Reiches zwingen Ihr werdet
dann sür dieselbe mit mir eintreten mit der Ergebenheit
und der die Zeitgenossen in Erstaunen setzenden Standhaftig
keit welche Eure Vorfahren auf de i Aufruf meines Groß
vaters bewiesen haben Ans dem Wasser dem Zeugen
ihrer Heldenthaten vertraueich Euch die Vertheidigung
der Ehre und der Sicherheit Rußlands an



Der Reichstag berieth gestern in zweiter Lesung die
Zuckersteuervorlage Von deutschfreisiunioer Seite lag ein An
trag vor die Rübenstener von 1,60 Mk pro 100 Icg beizube
halten und die Ausfuhrvergütung von 18 auf 16 Mk herabzn
fetzen Die Regierungsvorlage will bekanntlich die Rübensteuer
von 1,60 auf 1,70 Mk erhöhen und die Ausfuhrvergütung von
18 auf 17,25 Mk herabsetzen In der Debatte an welcher sich
die Abgg Trimborn Oechlelhäuser Witte Rohland Barth
von Helldorff und der Firanzminster v Scholz betheiligten
wurden die Vorzüge und Nachtheile der beiden sich gegenüber
stehenden Vorschläge noch einmal gründlich abgewogen Neue
Gesichtspunkte in dieser vielerörterten Frage wurden nicht mehr
vorgebracht Die Regierungsvorlage wurde unverändert ange
nommen Es folgte alsdann die Prüfung der Wahl des Abg
Zeitz Meiningen welche die Konimission für ungültig zu er
klären beantragte Es kam heute zu einer langen Debatte die
indessen wesentlich milder verlief als man erwartet hatte und
zu der Zurückverweisung der Angelegenheit in die Wahlprü
fungskoiilmission zur Untersuchung des neu beigebrachten Ma
terials sülirte Morgen Dritte Lesung der Zuckersteuer Jnter
pellation der Sozialdemokraten

Das Abgeordnetenhaus irahm gestern in dritter Lesung
den Gesetzentwurf betreffend den Staatsbeitrag zu den Kosten
des Zollanschlusses Altonas an und schritt dann zur dritten
Berathung der Kreis und Provinzialordnnng für Westfalen

n der Generaldebatte erklärte Abg Uhlendorff daß die dentsch
freisinnige Partei Abänderungsanträge nicht mehr eingebracht
habe weil sie aussichtslos seien sie werde aber gegen das Ge
setz stimmen Abg vom Heede führte aus daß die Vorlage
wenn sie auch manche Wünsche unbefriedigt lasse doch eine
Erweiterung der Selbstverwaltung darstelle und nach keiner
Richtung einen Rückschritt enthalte Daher würden die Natio
nalliberalen im Gegensatz zu der doktrinären Haltung der
Deutschfreisinnigen für das Gesetz stimmen Der Redner wies
alsdann in sehr treffender Weise die Vorwürfe zurück welche
der Abg Richter bei der zweiten Lesung gegen die National
liberalen erhoben und beleuchtete die unfruchtbare Politik der
Fortschrittspartei Abg Schneider Wiesbaden rechtfertigte die
ablehnende Haltung der deutschfreisinnigen Partei mit den Er
fahrungen die man in Hessen Nassau mit der Kreisordnung ge
macht habe Abg Berger erkannte einen Fortschritt gegenüber
den bisherigen abgestandenen Zuständen an wollte sich rber
doch nicht zu einem so begeisterten Lobredner des Gesetzes
machen wie Herr vom Heede Bei Schilderung der sozialen
und wirthschaftlichen Verschiedenheiten die in Westfalen ob
walten regte der Redner den Gedanken an aus der Rheinpro
vinz einen Theil mit der Grafschaft Mark zu vereinigen und
eine neue Provinz Niederrhein mit der Hauptstadt Düsseldorf
zu bilden Die Hoffnung daß einmal ein liberales Ministeriuni
ein besseres Gesetz vorlegen werde könne ihn nicht veranlassen
das jetzt vorliegende zn verwerfen Er warte schon zu lange
auf ein solches Ministerium und unter den gegenwärtig in ganz
Europa herrschenden Verhältnissen müsse man zufrieden sein
ein gemäßigt konservatives Regiment zu besitzen Abg v Schor
lemer Alst erklärte das Centrum werde gegen das Gesetz stim
men weil es Uniformirung nnd Centralisirung aber keine
wahre Selbstverwaltung erstrebe Abg von Eynern wies da
rauf hin daß die deutschfreisinnige Partei bei allen Kreisord
nungen eine ablehnende Haltung eingenommen habe weil ihr
irgend ein Punkt nicht gefalle Das Gesetz bedeute trotz seiner
Mängel einen erheblichen Fortschritt Abg v Rerk erklärte
gegen das Geseh zu stimmen Abg Rickert verbreitete sich weit
läufig über die in vorangegangener Debatte gestreiften Wahlbünd
nisse zwischen der Fortschrittspartei und dem Centrum und gab
damit Anlaß zu einer längeren Debatte über diesen der Tages
ordnung sehr fernliegenden Gegenstand In der SpezialVer
handlung wurde alsdann niit unerheblichen Aenderungen die
Kreis und Provinzialordnnng angenommen Schließlich wurde
die Vorlage betreffend die Unterhaltung der Schifffahrtszeichen
auf der Weser genehmigt Morgen Antrag Seer betreffend
den Verkehr auf den Kunststraßen Petitionen

In der gestrigen Sitzung der Petitions kom Mission des
Reichstags wurde gelegentlich einer entsprechenden Petition von
dem Regiernngskommissar die Mittheilung gemacht daß seitens
der Militärverwaltung der größte Werth darauf gelegt werde
die Militärreliktenfrage noch in der gegenwärtigen Session
zur Erledigung zn bringen weshalb denn auch ein diesbezüg
licher Gesetzentwurf in Ausarbeitung begriffen sei

Kleine Mittheilungen
fDas Ende der Geliebten eines Großfürsten

Miß Hattle Blackford welche vor einigen Tagen an einem
Schlaganfall in Nizza gestorben ist hat vor einigen Jahren
ganz Europa von sich reden gemacht damals nannte sie sich
freilich nicht bei ihrem richtigen Namen sondern legte sich da
Pseudonym Fanny Lear bei Ungefähr im Jahre 1875 lag
die ganze jomissso loieo von St Petersburg zu den Füßen
Fanny Lear s Aber die schlaue Amerikanerin gewitzigt und
praktisch wie nur irgend ein Aankee denkend wies die Liebes
antriige von Grafen und Baronen schnöde zurück ihr Wahl
spruch lautete Excelsior Nur vor einem Großfürsten hatte sie
sich entschlossen zu kapitnliren Auf einem Maskenbälle im
Grand Theater wurde eines Nachts der Großfürst Nikolaus
Konstantin owitsch von einem Rosa Domino in so auffallender
Weise umflattert daß er sich veranlaßt sah denselben in seine
Loge einzuladen Die Schöne aeeeptirte natürlich auf Bitte
des Großfürsten ließ sie sich sogar herbei die Maske abzulegen
und der Prinz geblendet von so viel Jugend und Schönheit
hatte nichts Besseres zu thun als ihr sofort ewige Liebe und
Treue zu schwören Fanny Lear wurde von diesem Abend an
die Geliebte des Großfürsten der sie mit unerhörtem Luxus
umgab und sich ihretwegen in Schulden stürzte deren Abtragung
für ihn unmöglich sein mußte Der Großfürst gerieth bald in
Verlegenheit und eines Tages unglücklich darüber daß er
seiner Geliehten nicht einen von ihr gewünschten Schmuckgegen
stand bringen konnte streckte er bekanntlich seine Hände nach
den Edelsteinen aus welche das im Boudoir seiner Mutter be
findliche Bildniß einer Heiligen umrahmten und schenkte das
entwendete Gut Fanny Lear Der Großfürstin Mutter kam
natürlich nicht der Gedanke daß der eigene Sohn ein Ver
brecher sei sie instruirte den General Trepoff den allmächtigen
Polizeipräsekten von Petersburg welcher später das Opfer des
Ättentates von Wera Sassulitsch wurde von dem Diebstahl
und Trepoff entdeckte zu seinem Schrecken den wahren
Urheber des Diebstahls Sofort begab er sich zum Kaiser
Alexander ll und unterrichtete ihn von dem Verbrechen des
Neffen Der Zar verfügte Arretirung des Großfürsten und
sofortige Landesverweisung der Fanny Lear Der Großfürst
wurde außerdem aller seiner Würden für verlustig erklärt und
nach einem entfernten Theile des Landes verbannt Was Fanny
Lear betrifft so wurde sie von einer Eskorte von Gensdarmen
bis an die deutsche Grenze geleitet Sie begab sich direkt nach
Paris und da sie infolge des unerhörten Skandals eine Art
von Persönlichkeit geworden war gelang es ihr bald Männer
zu finden die es unternahmen sie über das in Rußland er
fahrene Ungemach zu trösten Um ihre Berühmtheit noch mehr
zu frnktifiziren veröffentlichte sie unter dem Titel ,I Roman
6 rros inMligiuo vll Lu8Äs ein Machwerk welches sie die Un
verschämtheit hatte ihrem einstigen Protektor zu widmen nnd

Telegraphische Nachrichten

Homburg 20 Mai Se K u K Hoheit der Kronprinz
ist mit Ihrer K u K Hoheit der Frau Kronprinzessin und
den Prinzessinnen Töchtern heute früh 7 Uhr 38 Minuten nach
Berlin abgereist

Tarnistadt 20 Mai Der Statthalter von Elsaß Lothringen
Fürst Hohenlohe trifft morgen zu einem Besuche des Großher
zogs hier ein

Posen 20 Mai Wie der Kuryer Poznanski nieldet über
nehmen heute im Auftrage des Erzbischofs Dinder der Weih
bischof Korytkowski und Generalvikar Likowski ans der Hand
des Königl Kommissars Regierungsraths Perkuhu das erz
bischöfliche Vermögen welches am 0 Juni 1874 in die könig
liche Verwaltung übergegangen war

Wie 20 Mai Abgeordnetenhaus Auf eine Anfrage des
Abg Knotz betreffend die Verbindung der Eisenbahn Rumburg
Schluckenau mit dem sächsischen Eisenbahnnetz erwiderte der
Leiter des Handelsministeriums von Pußwald diese Verbin
dung erscheine nur dann zulässig wenn die daraus für den in
ländischen Handel zu befürchtenden Nachtheile paralisirt werden
könnten was sich aus den bisherigen Verhandlungen mit Sach
sen nicht ergeben habe Das Haus begann darauf die General
debatte über das Arbeiter Unfallversicherungsgesetz

Athen 20 Mai Zum Präsidenten der Deputirtenkammer
ist Stephanobulo dessen Wahl von Trikupis empfohlen war
mit großer Majorität gewählt worden

Rom 20 Mai Von gestern Mittag bis heute Mittag 12
Uhr kamen in Venedig 4 Choleraerkrankungen nnd 3 Eholera
todesfälle und in Bari 7 Choleraerkrankungen und 1 Cholera
todesfall vor

Venedig 19 Mai Das Journal LaDisesa meldet daß
Don Carlos ins Ausland abgereist sei

Catania 20 Mai Auf dem Aetna haben sich 11 Krater
geöffnet darunter 3 von erschreckender Größe die Lava ergießt
sich in einer Breite von circa 200 Metern Der Centralkrater
wirft nur Dänipfe und Asche aus An mehreren Punkten kamen
wieder Erdbeben vor

New Hork 20 Mai Der Alderman Jähne welcher der
Annahme einer Bestechung zu Gunsten der Broadway Straßen
bahn überführt wurde ist zu 9 Jahren 10 Monaten Gefängniß
verurtheilt worden

London 20 Mai Berichtigungs Telegramm Ein Reu
ter sches Telegramm aus Cape Coast Castle meldete die Ermor
dung von 45 deutschen Händlern durch den Stamm der Bec
quah Die Nachricht ist unrichtig Es handelt sich um die
Ermordung von 45 Gainin Händlern Im englischen Text der
Depesche war zn lesen Ganriir statt Gerinan

Lages Ehrmük
Der Kaiser erledigte am Mittwoch Vormittag die

lausenden Regierungsangelegenheiten und nahm Vorträge

entgegen Nachmittags unternahm der Kaiser mit der
Frau Großherzogin von Baden eine längere gemeinschaft
liche Spazierfahrt und ertheilte nach der Rückkehr um 4
Uhr dem Reichskanzler Fürsten Bismarck eine Audienz
Donnerstag Vormittag ertheilte der Kaiser dem Kriegs
minister eine Audienz nahm den Vortrag des Grafen
Perponcher entgegen empfing den Generalinspekteur der
Artillerie von Voigts Rhetz hatte Mittags eine Unter
redung mit dem Geh Hofrath Bork und arbeitete hierauf
noch einige Zeit mit dem General v Albedyll Nach
mittags nahm der Kaiser die persönlichen Meldungen
mehrerer höherer Offiziere entgegen machte später noch
eine kurze Spazierfahrt und fpeiste dann um 5 Uhr ge
meinsam mit der Großherzogin von Baden Freitag Vor
mittag wird der Kaiser die große Frühjahrs Parade auf
dem Tempelhofer Felde persönlich abhalten

Der Kaiser hat für das neue christliche Vcreinshans
im Osten Berlins Koppenstraße 9 einen einmaligen Bei
trag von 1000 Mark zu bewilligen geruht

Beim Bundesrath ist der Nat Ztg znsolge
ein Antrag Preußens eingegangen Auf Grund des K 28

in welchem sie alle Details ihrer aristokratischen Liaison erzählte
In St Petersburg war man sehr aufgebracht über das Er
scheinen des Buches und Fürst Orlow damals russischer Ge
sandter in Paris bat den Minister der auswärtigen Angelegen
heiten um Unterdrückung der Broschüre und Landesverweisung
der Verfasserin Beide Maßregeln gelangten zur Ausführung
und ebenso wie einst den Mern der Newa mußte Fanny Lear
nunmehr auch denen der Seine den Rücken zukehren Sie be
gab sich nach England und ein excentrischer aber millionen
reicher Lord erbarmte sich ihrer Mit ihm scheint sie friedlich
längere Jahre zusammen gelebt zu haben denn man hört erst
jetzt wieder vo i ihr sprechen wo uns ihr Tod an die einstige
Freundin des Großfürsten erinnert Der letztere hat die Sünden
seiner Jugend in langjährigem Exil gesühnt er nahm später
an den Feldzügen gegen die Turkmenen Theil wo er sich so
tapfer zeigte daß ihm der Kaiser Alexander III verzieh und
ihm wieder den Offiziersdegen zustellen ließ

Wleine Notizen j Am Königl Schauspielhause zn Berlin
absolvirt gegenwärtig Herr Dröscher vom Oldenburger Hoftheater
ein Engagements Gastspiel um seine Befähigung für das Fach
der heitereu Lebemänner zn erweisen Die Kritik
in der Presse hält sich noch reservirt ist aber nicht übelwollend

Fräulein Pattini ist sofort in den Verband der Königlichen
Hofoper in Berlin getreten und wird bereits in der Rigoletto
Aufführung am Sonnabend als Mitglied des Königl Opern
hauses erscheinen Im Uebrigen ist die Dame von der Ber
liner General Intendanz mit einem Einkommen verpflichtet
worden welches beweist ein wie großes Vertrauen man in die
Zukunft nnd das Talent der jungen anmuthigen Sängerin fetzt
Fräulein Pattina hat ein festes Jahreseinkommen von 8000 M
und erhält ferner für jedes Auftreten ein Spielgeld von 200 M
Da der Sängerin laut Kontrakt ein fünfmaliges Auftreten im
Monat zugesichert ist so bezieht Fräulein Pattini für eine zehn
monatliche Spielzeit im Jahre 18,000 Mk Die Perfall fche
Oper Junker Heinz welche vor einiger Zeit im Münchener
Hoftheater init großem Erfolge zum ersten Male in Scene
ging wird von der Berliner General Intendanz zur Aufführung
im Königl Opernhause erworben werden Der Text zn der
Oper ist von G Franz mit Benutzung der Herrschen Dichtung
Heinrich von Schwaben verfaßt Der preußische Kultus

minister hat wie schon in früheren Jahren die Summe von
1500 M zum Ankauf von 100 Billets für alle 3 Aufführungen
des Schlesischen Mnsikfeftes angewiesen welche an Geistliche
und Lehrer vertheilt werden sollen Herr Otto Leßmann
Redakteur der Allgemeinen Musikzeitung und Herr Henry
Klein bisheriger Impresario der Tua Concerte haben sich zur
Eröffnung eines Allgemeinen Concert Bureaus verbunden
das in Berlin Winterfeldstraße 31 seinen Sitz haben und so
wohl Künster zu Concert Reisen fest verpflichten als Engage
ments zwischen Künstlern und Concert Unternehmern vermitteln
wird Die Allgemeine Musikzeitung geht zugleich in den

des Sozialistengesetzes über Spremberg den kleinen Belage
rungszustand zu verhängen Der Antrag wurde genehmigt

Der Reichskanzler Fürst Bismarck hat sich gestern
Nachmittag 5 Uhr zu längerem Landaufenthalte nach
Friedrichsruh begeben

Graf Herbert Bismarck der nunmehrige Staats
sekretär im Auswärtigen Amte übernimmt diesen Minister
Posten im Alter von 36 Jahren Graf Herbert ist am
28 Dezember 1849 geboren und trat im Jahre 1874 im
Alter von 24 Jahren in den Staatsdienst ein Im Jahre
1874 wurde er Attachö bei der Gesandtschaft in München
1876 Gesandtschaftssekretär in Bern 1881 Legationsrath
im Auswärtigen Amte in Berlin 1883 erster Botschasts
sekretär in London 1884 Gesandter im Haag 1885
Unterstaatssekretär im Auswärtigen Amte Die Stelle
des Staatssekretärs ist die zweithöchst dotirte Stelle im
Reichsdienst und Staatsdienst Während das Einkom
men des Reichskanzlers sich einschließlich der Repräsenta
tion auf 54 000 M beläuft ist der Staatssekretär des
Auswärtigen seit neuerer Zeit mit 50000 M einschließ
lich Repräsentationskosten dotirt Die übrigen Minister
beziehen ein Gehalt von 36000 M einschließlich der
Repräsentationskosten

Der bisherige außerordentliche Professor Dr Köl
bing zu Breslau ist zum ordentlichen Professor in der
philosophischen Fakultät der Universität daselbst ernannt
worden

Wegen Fälschung und Betrugs sind in Berlin eine
frühere Tänzerin M und ein Konsul a D S verhaftet
worven

Aus Rathenow wird gemeldet Dem Andenken
seines hochseligen Chefs zu Ehren beabsichtigt das hiesige
Regiment auf dem Reitplatze einen Denkstein zu errichten
dessen Enthüllung schon am 15 Juni dem Todestage des
verstorbenen Prinzen Friedrich Karl ersolgen soll Der
Stein ist ein Granitblock von etwa 200 Zentner Schwere
und von Herrn Baron v Stechow Kotzen aus dessen
Grund und Boden er gefunden wurde dem Regiment ge
schenkt worden Auch liegt es in der Absicht eine Prinz
Friedrich Karl Stiftung zu gründen aus deren Zinsen
Unteroffizieren und Kapitulanten des Regiments Zulagen
gewährt werden können

Am 17 Mai verschied zu Stadthagen der Prinz
Peter Adols Wilhelm jüngstgeborener Sohn Sr Durch
laucht des Erbprinzen zu Schaumburg Lippe

In den Schweselsabriken von Günther Schröder
Comp in Harburg wurden gestern Morgen durch Explo
sion eines Ballons fünf Arbeiter verbrannt Der Zustand
der Verunglückten ist sehr bedenklich

Ein reicher Herr in Frankfurt a M hatte einem
armen Bahnwärter bei seiner zehnten Kindtanse versprochen
sür das zwolste Kind ein Häuschen zu schenken Im
Oktober V J kam dieses Kind zur Welt aber der Rentner
erklärte sein mündliches Versprechen sür Scherz Jetzt
hat das Landgericht ihn zu 4266 /g Mk verurtheilt

Aufsehen erregt zur Zeit in Ludwigshasen fol
gendes Vorkommniß Der auf dem Hemshofe einer Vor
stadt von Ludwigshafen ansässige Metzgermeister Philipp
Eckert wurde am 17 ds Mittags verhastet unter der Be
schuldigung Fleischwaaren verkauft zu haben deren Ge
nuß mehreren Personen den Tod brachte Die Behörde
ordnete die Ausgrabung der Leichen an die von sechs
Aerzten in Gegenwart des E seeirt wurden Ueber das
Resultat der ärztlichen Untersuchung wurde noch nichts

Verlag des Concert Bureaus über In den Künstler kreise
begrüßt man das Jnslebentreten des letzteren um so freudiger
als man sich auf diesem Gebiete bisher nur sehr mangelhaft
bedient sah Etelka Gerster soll in Paris schwer erkrankt
sein Sarah Bernhardt hat die Absicht unter die Bühnen
dichterinnen zu gehen Die französische Tragödin wird ein den
Abend füllendes Schauspiel schreiben welches zuerst an einer
Londoner Bühne und dann in Paris zur Aufführung geladen
soll Zanzibar und die Polenfrage treten zum ersten Mal
in Zusammenhang wenn auch nur im Theater In New Aork
wird demnäch st die erste Aufführung eine Operette des Cheva
lier de Kontsky Der Sultan von Zanzibar zum Besten der
aus Preußen vertriebenen Polen stattfinden

Maler und Schauspieleriu j Das Pariser Civilge
richt hatte dieser Tage über einen ziemlich spaßhaften Fall zu ent
scheiden Die Beklagte war die Schauspielerin Silly der Kläger
der Maler Jules Garnier welcher ihr vor zivei Jahren auf
Bestellung das Erwachen einer Schönen in paradiesischer
Tracht auf einem schwarzen Löwenfell für ihr Schlafzimmer
geliefert hatte Sie bezahlte dafür 3000 Francs und erhielt
wie sie behauptete das Versprechen daß Garnier ihr ein kleines
Bild schenken würde Dieses Bildchen ist nun in ihrem Be
sitz aber der Künstler verlangt dafür 500 Francs Sie bestritt
die Rechtmäßigkeit der Forderung nnd gab als besonderen
Grnnd noch an daß sie sich ja selbst die Mühe gegeben hätte
ihm als Modell zu dienen Ihr Gesicht sollte dabei unkenntlich
sein jetzt findet sie das Ganze so unanständig daß es unmög
lich in ihrer Wohnung aufgehängt werden könnte Der Anwalt
Garnier s wendete dagegen ein sie hätte das Alles selbst ge
wollt und Modell gesessen weil es ihr so paßte dieser Meinung
war auch das Gericht welches Fräulein Silly verurtheilte die
500 Francs zu bezahlen

lSehr komisch wirkt Scheffel S volksthümlicher
Liederspruch in französischer Orthographie In
einem Aufsatz der Matinees EspagnoleS der sich mit dem
Dichter des Trompeters von Säkkingen beschäftigt nimmt
das Citat von Behüt Dich Gott folgende Gestalt an

Lkbül äiolr l ott es vrai sn cknn ßsvvssvn
Lslrül äiolr 6ott s IiÄl nrolrs Koller
Xclisu l völs süt öts trop l e r

lisu zsl ll s pu so rvalisor
jEin Papagei der allein von Chicago nach Wien

reist Am Sonntag traf ein am 26 April in Chicago per
Expreß aufgegebener lebender Papagei wohlbehalten in seinem
blanken Gehäuse durch die k k Post prompt zugestellt in Wien
ein wo er im Hotel zum weißen Wolf abstieg Am I Mai
in New Vork aus der Westfalia eingeschifft überstand er glück
lich die zehntägige Seereise doch mußte in Wien zu feinem
warmen Empfange im kalten Mai das Zimmer geheizt werden
Das Porto berechnet sich aus etwa 30 fl



Näheres erfahren dagegen ist E bereits nach Frankenthal
in Untersuchungshan abgeführt worden Die Sache steht
also für ihn nicht besonders gut

Geheimrath Langen deck hat sich wie wir bereits
gemeldet vor einigen Tagen in Wiesbaden einer Staar
operation unterzogen Der dortige weitbekannte Augen
arzt Dr Herrn Pagenstecher führte dieselbe aus Sie
ist vollständig gelungen und die Heilung schreitet unge

stört vorwärts
Der Posldampser Nhactia der Hamburg Amerikani

schen Packetfahrt Aktien Gesellschaft ist von New Iork
kommend Donnerstag Nachmittag 5 Uhr auf der Elbe
eingetroffen

Die Entscheidung über das Schicksal der
beiden Verurtheilten im Mordprozeß Marungc scheint

nach der Charl Tagesp nahe bevorzustehen
Am Dienstag wurden die jüngeren Kinder der Frau
Marungc in Begleitung ihres Vormundes nach dem
Zellengefängniß zu Moabit geführt um von ihrer Mutter
Abschied zu nehmen

Ueber eine ruchlose Mordthat berichtet die
Frankfurter Zeitung unter dem 20 d Mts Gestern

Nacht zwischen 1 und 2 Uhr verließ der Barbiergehülfe
Heinrich Lepp aus Darmstadt mit einem Freunde eine
in der Gegend der Schnurgasse und der Ecke der Korn
blumengasse belegen Wirthschaft und hegleitete diesen
wobei er Englisch sprach Die fremde Sprache erregte
das Mißfallen zweier Vorübergehender derart daß der
Eine mit den Worten Wart ich will Dir Englisch
geben ein Dolchmeffer zog und es dem Manne
dergestalt von hinten in den Hals stieß daß die
linke Schlagader durchschnitten wurde Man brachte den
tödtlich Verletzten zum Barbier Jakob Held Sehr bald
darauf erschien Herr Dr möä Ripps welcher indeß
nur noch das Hinscheiden zu konstatiren vermochte Ein
dieses Mordes dringend verdächtiger Mensch wurde ver
haftet auch soll ein dolchartiges Messer das man ver
steckt am Mainufer gefunden ihm gehören Verhaftet
wurden noch Leute welche mit dem Ermordeten vorher
in der Wirthschaft gesehen wurden indeß da sich ihre
Unschuld herausstellte wieder auf freien Fuß gefetzt

Wie Münchener Blätter berichten wurde dieser Tage
unmittelbar vor Beginn der Schwurgerichtssaison der Ver
such gemacht den Gerichtssaal in Brand zu stecken
Die verschlossene Thüre und der Dielenboden des Ganges
davor war mit Petroleum begossen und sand man eine
Menge zusammengerollter petroleumgeträukter und ange
brannter Lumpen Das untere Stück der Thüre ist ver
kohlt Ehe das gefräßige Feuer weiter um sich greisen
konnte wurde es von den Gangfenstern des schräg gegen
überstehenden Justizministeriums aus bemerkt so daß es
rasch unterdrückt werden konnte In Betreff der Urheber
ist noch Nichts ermittelt worden

Zwei Ossiziere des pommerschen Ulanen Ne
giments Nr 9 der Premier Lieutenant v Bernstorff
und der Sekonde Lieutenant Frhr v Meerheimb rückten
am 17 ds in die festlich geschmückte Stadt Schleswig ein
nachdem sie den Weg von Demmin in Pommern nach
Schleswig eine Strecke von 37 Meilen innerhalb
dreier Tage zurückgelegt und zwar auf Pferden die zu
solchen Gewaltmärschen keineswegs vorher eingeübt waren
Reiter und Pferde trafen ohne von irgend welchem Un
fälle betroffen worden zusein wohlbehalten ein und wurden
von dem dort garnisonirenden Offizierkorps das ihnen
mit Regimentsmusik entgegengeritten fowie von der sich
für derartige Diftanzrittc sehr interessirenden Bevölkerung
unter dem Donner der Böller aufs Herzlichste begrüßt

Zum Krossener Unglück wird noch gemeldet
Auch nicht ein Haus ist in Krossen daS von dem ver
heerenden Cyklon verschont geblieben wäre in ganzen
Straßenreihen sind die Dächer beschädigt der eingestürzte
Kirchthurm ist derselbe von welchem am 14 Dezember
1740 als Friedrich der Große auf seinem ersten Zuge
nach Schlesien in Krossen weilte die große Glocke herab
stürzte Der König bemerkte hierbei bekanntlich Das ist
ein gutes Zeichen für unsere Waffen was da hoch ist
soll erniedrigt werden das Haus Oesterreich wird fallen

Aus Erfurt wird uns berichtet Das Luther fest
spiel von Hans Herrig ist unter Leitung des Herrn
Theaterdirektor Alexander Heßler vom 9 bis 16 Mai
in dem dazu besonders hergerichteten Theater zu Erfurt
durch 80 Bürger Erfurts fechsmal aufgeführt worden
Dasselbe hat einen glänzenden Erfolg erzielt Das Theater
war stets schon einige Tage vor der Aufführung ansver
kaust Um vielen Wünschen nachzukommen findet Sonn
tag den 23 Mai und Montag den 24 Mai eine
abermalige Wiederholung des Spieles statt

LlMskaitnder
Kirchliche Anzeigen

Am Sonntag Eantate predigen
Au U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus

Grüneisen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakvnus Pfanne
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
v FörsterMittwoch den 26 Mai Abends 6 Uhr Festgottesdienst
sür den 6 Vereinstag der landeskirchlichen Vereinigung Herr
Superint Trümpelmann aus Torgau Mitwirkung des
Haßler schen Chors

Freitag den 28 Mai Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Superint I Förster

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag 1V Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hosvitalkirche Vormittag 1V Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
5 Uhr Herr Konsist Rath Göbel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 V Uhr

Akademischer Gottesdienst Vormittag 8V Uhr Herr
Professor 0 Hering

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
beim Herrn Domprediger Beelitz kl Klausstraße 12 Joh
II Vers l 24

Z Ncumarkt Vorm 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Hülfsprediqer Bungeroth

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Vikar Graß
Nachmittag 2Uhr Sonntagsschule Herr Vikar Graß

Freitag 28 Mai Abends 8 Uhr Vikar Graß
Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr Pastor

Knnth
Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag

9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre und Andacht

Getraute
Zu U L Frauen Den 15 Mai der Kaufmann I Kralle

mit M Selig Der Buchhalter Schenke mit F Hoffmüller
Den 16 Mai der Kupferschmied C Sohst mit C Telge

Nlrichsparochie Der Barbier und Friseur F G Bischof
mit F L Weßling Der Kesselschmied I K T Nast mit
A O A Tänzer Der Stalionsdiätar F E A Brauer
mit A A L Schänijahn

Moritzparochie Den 15 Mai der prakt Arzt Dr Hoff
mann mit M A Hecker

Neumarkt Den 5 Mai der prakt Arzt Dr Köstlin mit
E Fritzsche Der Verstcherungsbeamte Michaelis mit M L
Flemming Den 16 Mai der Marklhelser Martin mit
F Th Moritz

Glaucha Den 15 Mai der Dienstknecht A B Beyer mit
F E Schneider Den 16 Mai der Ziegelde cker W A
Wien mit F B Eberhardt Der Bahnarbeiter Ch W Bode
mit F Klabbes

Getaufte
Zu U L Frauen Des Mühlenverwalier Hähle T

Katharina Anna geb 4 Juli 1883 Des Kupferschmied
Krumpfer S Franz August Oswald geb 2 März 1884
Desselben T Anna Martha Bertha geb 8 April 1886
Des Handarbeiter Linne S Hermann geb 16 Oktober 1885

Des Lokomotivheizer Engel T Helene Agnes Ella geb
18 Mai 1885 Des Maurer Klvstermann T Bertha Elfe
geb 1 Februar 1886 Des Schneidermeister Wehner T
Christiane Marie geb 23 Februar Des Buchdrucker
Braudstätter S Wilhelm Curt geb 6 März Des Post
hilisdoten Tonat T Marie Louise Margarethe geb 7 März

Des Handarbeiter Peterson T Johanne Karoline Marie
geb 1 Mai Eine nnehel T Margarethe Hedwig geb
4 Mai

lllrichsparochie Des Fabrikarbeiter A H Steinert S
Friedrich Karl geb 13 Oktober 1885 Des Kutscher C H
Specht S Max Willy Kurt geb 25 Jannar 1886 Des
Handarbeiter K A Sieber T Anna Marie Bertha geb 28
Januar Des Schuhmachermeister C F W Kaiser S
Karl Max geb 14 Februar Des Bahnarbeiter C A Falke
T Margarethe geb 8 März Des Fabrikarbeiter F A
Vogel S Friedrich August geb 2 April Des Zimmermann
F H Becker S Friedrich Otto geb 19 April Eine
uuekel T Marie Jda geb 6 Mai

Moritzparochie Des Wildhändler Rane S Georg Con
stantin Richard geb 15 September 1885 Des Dienstmann
Jnstitut Inhaber Friedrich S Alfred Otto Karl geb 24
Oktober Des Dachdecker Müller S Bernhard Karl geb
19 Dezember Eine unehel T Rosa Anna Frieda Elfe
geb 26 Dezember Des Schlosser Füssel T Helene Minna
Marie geb 11 Februar 1886 Des Handarbeiter Müller
S Franz Wilhelm Gustav geb 21 Februar Des Hand
arbeiter Winkler T Friederike Marie Christiane Martha
geb 3 März Des Fleischermeister Henze S Friedrich
Hermann Felix geb 13 April

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Reinhold geb
4 Mai 1886 Des Handarbeiter Jänichen T Auguste
Alnia geb 7 Mai Ein unedel S Otto LouiS geb 8 Mai

Domkirche Des beritt Steuerausseher Schirmeister T
Henriette Adolphine Gertrud geb 23 November 1885 Des
Tischler Richter S Hermann Paul geb 23 März 1886

Neumarkt Eine unehel T Louise Margarethe geb 26
März 1885 Des Maurer Schröder S Otto Emil Wilhelm
geb 24 November Des Schuhmacher Hauschild S Fried
rich Karl geb 13 Novbr Des Lokomotivheizer Mundhenke
S Karl Conrad Gustav geb 8 Dezember Des Deko
rationsmaler Ebhardt S Fritz Hermann Karl geb 14 Jan
1886 Des Musiker Weickardt S Johann Friedrich Karl
geb 18 Januar Des Schuhwaarenhändler Hammelmann
S Kurt Otto Paul geb 7 Februar Des Rentier Acker
mann S Wilhelm geb 19 Februar Des Dreher Mickel
S Wilhelm Hermann Kurt geb 18 März Des Zimmer
mann Fischer T Johanne Marie geb 29 März Des
Korbmachermeister Büschel T Anna Margarethe geb 1 April

Des Schuhmacher Grube S Karl Albert Max geb 18
April Des Weichensteller Hochmuth S Karl Hermann
Heinrich geb 10 April Des Tischler Luckian T Emma
Bertha LoUise geb 12 April

Glaucha Des Gerichtsdiener Raue S Friedrich Paul
geb 30 August 1884 Desselben S Rudolf geb 24 August
1885 Des Drechsler Behle T Margarethe geb 2 Oktbr

Des Geschirrführer Zabel T Frieda Martha Clara geb
17 Oktober Des Schlosser Lichtenseld S Wilhelm Hermann
Paul geb 30 November Des Handarbeiter Liebrenz T
Pauline Wilhelmine Bertha geb 1 Dezember Ein unehel
S Hermann August Reinhold geb 10 Dezember Des
Bäckermeister Götze S Ernst Arthur geb 20 Dezember
Des Brauer Wippert S Otto Bruno geb 31 Januar 1886

Des Handarbeiter Demmer T Pauline Bertha geb 19
März Des Kutscher Leuchte S Otto Friedrich geb 23
März Ein unehel S Ernst Paul geb 23 April Des
Dienstmann Schulz S Curt geb 29 April

Wohlthätigkeit
Eine Mark sür eine arme Kranke ist am Bußtag in der

St Moritzkirche gefunden worden Herzlichen Dank
Saran Oberprediger

Standesamt Halle a S
Meldung vom 20 MaiAufgeboten Der Pastor Angust Rudolph Graubner Eilen

burg und Henriette Friederike Amalle Elise Kniipel Halle
Der Maurer Johann Augustin Julius Noack und Marie Anna
Claar Steinweg 43 Der Arbeiter Franz Edmund Retzge
und Sophie Henriette Wilhelmine Kersten Dessau Der
Handarbeiter August Knauth und Emilie Sofie Kalbitz Sieg
litz

Eheschließung Der vr weä Heinrich Ludwig Hofsmann
Landsberg und Christiane Henriette Amanda Niehoff Beinum

Geboren Dem Schuhmacher Gustav Merkel Breitestr 9

ein S Gustav Bruno Karl Dem Weichensteller Karl
Schumann Weingärten 8 ein S Otto Dem Schuhmacher
Karl Fischer Lanaestraße 9 eine T Emilie Wally Dem
Maurer August Krause Langestraße 9 eine T Antonie Bertha
und ein S Friedrich Karl Dem Bahnarbeiter Franz
Hintzsche Mühlgasse 6 eine T Hedwig Anna Clara Dem
Handarbeiter Karl Zober Steg 11 ein S Hermann Paul
Dem Magistrats Kalkulator Conrad Fritzsche Charlottenstr 1
eine T Emilie Rosa Dem Steinmetz Ernst Hartmann
Merfeburgerftraße 25 ein S Max Richard Ein unehelicher
S und eine uneheliche T

Gestorben Des Wagenlackirer Paul Plötz T 1 M 4 Tg
Langestraße 18 Des Schneidermeister Josef Urban T
Elisabeth 11 M 9 Tg Hallgaffe 6 Der Fabrikbesitzer
Eduard Karl Thomas 36 I 3 M 11 Tg Wörmlitzerstr 37

Des Sparkassen Rendant Karl Döling Ehefrau Juliane
Henriette Louise geb Lachmann 46 I 4 M 24 Tg Henrietten
straße 7 Des Barbier Alfred Stemmler S Robert Richard
Wilhelm Ernst 3 I 11 M Ä Tg Domplatz 6 Des Uhr
macher Robert Brömme S Eduard Heinrich Max 3J 3M
große Ulrichstraße 51 Des Schuhmachermeister Franz
Hennecke T Emilie 5 I 3 M 20 Tg, Klinik DerKaus
mann Moritz Kegel 55 I 9 M 10 Tg Diakoniffenhaus
Des Weber Franz Albrecht S Richard 10 I 11 M 25Tg
Klinik Der Handarbeiter Johann Andreas Grabe 49 I
4 M 18 Tg Langestraße 23 Des Schlosser Valentin
Ezmock Söhne Karl Wilhelm 2J 7 M 16 Tg und Friedrich
Wilhelm 4 I 25 Tg Feldstraße 7 Der Arbeiter Friedrich
Heyne 63 I 7 M 5 Tg Bölldergerweg 30 Des Hand
arbeiter Wilhelm Warmuch T 2 M 13 Tg Pfännerhshe ls

Der Strafgefangene Condiior Hermann Adolf Böhme 21 I
10 M 3 Tg Anstalts Lazareth

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 17 MaiEheschließung Der Gärtner Otto Sachse Herrenhölzer

Kreis Jerichow II und Louise Kreutzmann Gosenstraße 9
Gestorben Der Geschirrführer Friedrich Adolf Pötzfch

64 I 1 M 29 Tg Brustleiden Eichendorffstraße 6
Meldung vom 18 Mai

Eheschließung Der Fabrikarbeiter Josef Kreisel und
Pauline Eckardt Brunnenstraße 28

Städtische Steuer Reeeptur m ss i wer die Tlener
von vormittag 8 bis Mittags l Uhr genommcu
rfter Hcbebe,irk Weiden Wctttaerftrakc WilhelmSftrahe
Wiichererftratzc zinlsgartcu

Zwriter Hcdcbczirl l Mrichsftr Unter l bis S vcrrinsstr
kg ltnischr stalten Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 11i ll

Kur Privatkranke Slcinwcg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgisch
Pc Ikl n Wagdebnrgerfir Vorm von 9 11 Uhr Für Privattrank
Wühelinsiratze 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 8 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachin von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Mazde
burgerslr Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgers täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahiüefällen Für Privatkranke Steinweq 2b Vorm von 10 1 Uhr
Nerve n Poliklinik in der medici u Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgers
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke
Friedrichstr 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahn u n
Mundkranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

Kaufmännischer Verein Abends 8 Uhr Concert in Freyberg s Garten
ansmänn verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler

Techniker Verein u Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Plattdiitichc vereeuignng Tosammenkunst Klos 8 im Rikskanzler Leipzigers
Rämier Liedertafel Ab 8tz lyj Uebungsstunde im Paradies
Tchiihler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasel Ab 8 Uhr in der Loge

elangvercin eikian Ab 9j in Reis s Restaurant
Ruderelnb Revtm Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Hallc scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von S UHr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Hallc scher iUthcr Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant znm

Reichskanzler
verein junger isenhSndler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

cwcrk vcrciuS Liedertafel IH D Abends von 9 11 Singestunde in der
Stadt Magdeburg

zithrrkran Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdetmrg 7 19 V 9 51 V
10 5S V MKochenZ 11 31 V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 12 5 A M KöthenZ

Nach Leivzi K4 20 fr 7 30 V
88 25 V 10 12 V 11 30 V
1,40 N 3,20 N 5,8 NH6 15A 7 1oA 9 8 A 10 47 A
H11,0 A 2 5 sr

Nach Halberstadt 8 7V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A fbis
Halberstadt

Nach fiel 5 10 V 9,0 V 11,43
2 0 N 5,50 N ftis Eichenberg
9,30 Abends ftis Nordhansenj
10 37 A

Nach Soran 7,57 V 1 33 N 7 25
A Ibis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
1015 V 11 38 V 2 5 N
3,20 N 5 29 N 6,8 A S,40 A
Ibis Erfurt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

Bon Magdeburg 7 21 V 8 52
fv Käthen 10,2 V 1 26 N 5 Z
N 6 56 A 9 1 A 10 41 L
2 45 fr

Von Lei ,ig Z5 52 V 7 9 Ä
M 42 B 9,43 V 11 7 B11 28 V 1,12 N 2 51 N K4 27
N 5,31 N H7 37 A 8 23 Ä
M 53 A 10,26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 S
1 16 N 4,55 N 8 50 A

Bon fi el 6 55 B V Nordhausc i
7 14 V 10 3 B 1 Eichenbei j

1 10 N 5,13 N 8,58 A 10,35 1
Von Lorau 7 4 V von Falke l

berg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7,6

ston Erfurt 9 15 V 10 38 B
i v 2,46 N 5 15 N 5,33N 8 3 N u,N 10 56 AVon erlin 4 21 fr 8 20 r
Bitterfeld 10,3 B 11 31
2 50 N Ivon Bitterselb 5 26 N
5 45 9,3 A 10,53 A

K bedeutet Lokalzug
6 0 9 15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenvosteu

Posthof Halle
Nach Schafft 5 45 fr 3 0 N Von Schafs,ad 8 35 V 7 5
Nach Saltmiiude 6 0 fr 3 0 N I Bon SalzmünSe 10 0 B 7 3 1

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dal Sl
Baro
meler
WM

Theruionieier
nach

Zeuch
i gleil d
SUft

Wiuü Wekicr

20 /S j
21 /Ü

2 Uhr
8 Ukr
7 Uhr

758 0
7SS 0
760 0

27 5
20,0
18,8

l 22,0
16 0
15 0

30
75
78

80
8V

heiter
heiter
heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur u Celsius Graden war u nachbenanmea

Städten folgende Petersburg 13 Hamburg s 21 Memel
1S Karlsruhe 1ö München 19 Cbemnitz 20 Berlin j 22

Var s 16
Wasserstond der Saale bei Trotha Nnterh Am ZI Mai

Abends 2,12 am 22 Mai Morgens 2,10

Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksschule

Mzw in
Sonnabend den 22 Mai

Neues Theater Triftan und Isolde
Altes Theater Die Welt in der man sich langweilt



LdZatsr
iv 7 11 KDirektion S

Heute Freitag

Sonnabend den 22 Mai 1886
lMiMe kiMpie soll MMvilml äer veWaaei llok yper

Letzte Borstellung
Der Barbier von Semlla

Komische Oper in 3 Akten aus dem Italienischen frei übersetzt von Bollmann
Musik von G Rossini

Regisseur Herr 8 I i v ia Dirigent Herr ir i ksl

PersonenGraf Almaviva
Doktor Bartolo
Rosine dessen Mündel
Basiiio Musikmeister
Marzelline alte Gouvernante der Rosine
Figaro Barbier
Fiorillo des Grafen Diener
Ein Offizier

Ein Notar Musikanten Wachen
Einlagen im 3 Akt

t rn v l v i von Jules Benedich
Zum Schluß

Walzer von Luigi Aiditi gesungen von Frl v Weber

Herr Stender
Herr Nebe
Frl v Weber
Herr Wessel
Frau Decker
Herr Leonhardt
Herr Lutz
Herr Fröde

V tt l l ILoge S,SV Mk Sperrfitz S Mk RnmmerirteS Parterre t, v Mk
Parterre 1 Mk Gallerie SV Pfg

Der Tages Billet Berkauf befindet sick gr Schlamm 4 Händel s Geburtshaus
u d i t Ponnill von 1 12 u Vachmitt von 3 ü Uhr geöffnet

Die Billets gelten nur für die Borstellung zu welcher sie gelöst sind
Textbücher SV Pfg find im Theaterbnrean und an der Kasse zu haben

7 U7I r 7/ T7l r tv Lllir

tern D
PortLand Cement Fabrik Stern

lN StettlN
liefere ich iu direkten Bnhnabladuugen ab Stettiu sowie iu Kahnabladuu
geu ab Magdeburg oder ab hier zu äusserst billigen Preisen Die Er
höhung derselben ab m iuem hiesigen Lager oder frei Baustelle bei Bezug

einzelner Tonnen ist gering

VUo Vestpd rutals Halle Iaalr
Steinthor Bahnhof Privat Seleis

Bei Beginn der Reisezeit gestatten wir uns hiermit unsere
Einrichtung zur Aufbewahrung der sogenannten geschlossenen
Dep6ts sür Effekten Gold und Silbersachen sowie auch die
Annahme und Verwaltung von Effekten in Stücken oder
Coupons behufs der Kontrole in Erinnerung zu bringen

Unsere Bedingungen dafür sind billig gestellt und bitten
wir Prospekte darüber an unsrer Kasse in Empsang zu nehmen

wn
Den Umtausch der ausgerufenen

verMMIit 4 r Mli il Üixenkülin I iioi iüit
in

VrvALsisvde Z 1 voasols
vermitteln wir nnd bitten nm baldige Einreichung der Stücke
da die Anmeldung bis 31 d Mts geschehen sein muh

In

m Ziullxrii ZK
Meine und I n lO i Htz It ist mit heutigem Tage eröffnet

Schwimmuuterricht wird wie früher von mir und meinem Sohne ertheilt
Anmeldungen bitte ich baldmöglichst an mich ergehen zu lassen

z BademeisterWeingärten L3

Gr MmW
Möl tlsal rik nt Dn ipfl rtriel

F lllr l tr e lSl ll nuck III
Mit heutigem Tage verlegte ich meiue von

UMs Z 8
s n ll

Spiegelgasse 12 ach gr Mrichstrahe 13
Ich bin dadurch besser als früher iu der Lage größere Aufträge schnell auszuführen und bitte ganz ergebenst mir das

bisher in so reichem Matze entgegengebrachte Vertrauen auch im neuen Geschäftshaus gütigst bewahren zu wolle

IlodSarmovlk
1 2 u 3 tourig mit u ohne Trompe
tenton in Terz Oktav oder Tremolo
gestimmt stark u solid gebaut u vorzüglich
ausgestattet stets in größter Auswahl
am Lager und liefert zu Fabrikpreisen

I8t IIIlIiK
Halle a/S untere Leipzigerstratze

IW Alte Harmonikas werden bei Kauf
mit angenommen und Reparaturen prompt
schnell und billigst ausgeführt

wirkt schnell u sicherin Flaschen a 50
Nur echt bei

Sch euertücher
empfiehlt Willi Leipzigerstr 92

So
NLs a

a

C Stephan s Vovavsm
L

o

eminent nervenstärkend und belebend hebt Migräne nervöse Kopf Zahn
und rheumatische Schmerzen Schwächen des Magens Appetitlosigkeit Uebel

5 keit Erbrechen Katzenjammer sofort und lindert Athmungsbeschwcrden
Catarrhe Hustenreiz Erkältungen jeder Art in überraschender Weise Wer
nicht durch unwirksame Nachahmungen getäuscht sein will verlange ausdrücklich

Z Z den echten C Stephau s Cocawein mit Schutzmarke Fl s 1 und
2 in der Löwen und Engelapotheke

Herrn Apotheker t 6 tSpl i i in Trenen
Löbau i/S den 30 April 1886

Habe gelegentlich eines Besuches in Dresden meiner Frau von der
Apotheke 1 Flasche Ihres vortrefflichen Gocaweines mitgebracht nnd behauptet meine
Frau daß derselbe mehr Wirkung übe als der in den verschiedenen Apotheken der Ober
lausitz und auch Dresdens gekaufte andren Fabrikats und bitte Sie deshalb mir um
gehend 2 Flaschen 2 und 5 Mark unter Nachnahme zu senden

Mit Hochachtung

Meinen geehrten Freunden und Gönnern zur Nachricht daß ich mit heutigem Tage
mein eröffnete und bitte das mir bis dato in so reichem Maße
zu Theil gewordene Vertrauen auch auf mein nenes Unternehmen gütigst übertragen
zu wollen

Halle a S den 22 Mai 1886
IL rl i kl Ulrichstraste S4

Tägl fr Janerfche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

ek Zunge
ervelatwnrst

Brannschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantW W i vDsvRiI Leipzigerstr 7S

SchwkWMridrndrn
empfehle

Schweitzsocken Schweiststrümpse als
besonders weich u angenehm und in der

Wäsche nicht einlaufend

ZZ Teisv m 8e
gr Ulrichstrasze

derDer heutigen Rnmmer liegt
vom ll Juni cr ab gültige Aahrplau
der Königlichen Eisenbahn Direktion
Magdeburg bei

Für denZrebaltvNlcke ich Inieratentheil vmmtwvrtlich Julias Munckelt iu Halle Plötz sch B chdruckeret R ZUetlch Halle

Hierzu Beilage
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